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Bestätigung des Vorliegens einer „Haushaltsschwäche“ bzw. „Haushaltsnot-

lage" im Sinne diverser Bundesförderprogramme  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

mit Ihrer E-Mail vom 20.02.2025 haben Sie die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion 

zum Zwecke der Beantragung einer Zuwendung im Rahmen der Richtlinie zur Bundes-

förderung kommunaler Klimaschutz (Kommunalrichtlinie) (Förderschwerpunkt 4.1.7 

Einrichtung einer Klimaschutzkoordination für die Maßnahme „Einrichtung einer Stelle 

für Klimaschutzkoordination in der Kreisverwaltung Ahrweiler“) um die Bestätigung ei-

ner „Haushaltsschwäche" des Landkreis Ahrweiler im Sinne der Zuwendungsrichtlinien 

des Bundes gebeten. 

 

Der konkrete Begriff einer „Haushaltsschwäche“ bzw. „Haushaltsnotlage“ ist in Rhein-

land-Pfalz haushaltsrechtlich nicht vorgesehen. Grundsätzlich können sich solche Kom-

munen in einer „Haushaltsnotlage“ befinden, die ihren Haushalt nicht ausgleichen kön-

nen, bilanziell überschuldet sind und/oder eine hohe Liquiditätskreditverschuldung auf-

weisen.  

 

Als Reaktion auf die insgesamt sehr hohe Liquiditätskreditverschuldung der kommuna-

len Gebietskörperschaften in Rheinland-Pfalz hat das Land zum 1. Januar 2012 den 

„Kommunalen Entschuldungsfonds Rheinland-Pfalz (KEF-RP)" gestartet. In Rheinland-
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Pfalz kann im Sinne des o.a. und anderer Bundesprogramme, die für finanzschwache 

Kommunen erhöhte Fördersätze vorsehen, jedenfalls für die am KEF-RP teilnehmen-

den Kommunen das Vorliegen einer „Finanzschwäche" bestätigt werden.1  

Im Rahmen einer beabsichtigten Teilnahme an entsprechenden Förderprogrammen 

des Bundes kann für den Landkreis Ahrweiler insoweit für das Haushaltsjahr 2025 das 

Vorliegen einer „Haushaltsschwäche" bestätigt werden. Aufgrund der besonderen Situ-

ation, bedingt durch die Flutkatastrophe 2021, füge ich ergänzend meine entsprechen-

den Ausführungen aus der Haushaltsverfügung 2024 vom 03.04.2024 ein: 

„Da der Landkreis für den o.g. Planungszeitraum keinen ausgeglichenen Finanz- sowie 

Ergebnishaushalt vorlegt hat, negative freie Finanzspitzen ausweist, den Mindest-Rück-

führungsbetrag nicht leisten kann und weiterhin die Aufnahme von Liquiditätskrediten 

plant, wäre grundsätzlich die dauernde finanzielle Leistungsfähigkeit zu verneinen. Dies 

hätte als Konsequenz, dass aufsichtsbehördlich eine Anordnung nach VV Nr. 4.1.3 zu 

§ 103 GemO zu treffen wäre. Aufgrund des atypischen Sonderfalls (Verwendung der 

Investitionen zum Wiederaufbau) wird jedoch von dieser Maßnahme abgesehen. Ich 

verweise auf das geführte Telefonat vom 04.05.2022.“ 

 

Ich weise darauf hin, dass das Haushaltsgenehmigungsverfahren für das Haushaltsjahr 

2025 noch nicht abgeschlossen ist. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Im Auftrag  

gez. 

Robert Moldenhauer 

<< Dieses Dokument wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. >>

 

                                                
1 Der Landkreis Ahrweiler nimmt nicht am KEF-RP teil. 


